
tionsanlagen weiter erhöht. So wurde zum Beispiel in den Brikett­
fabriken im Gaskombinat Schwarze Pumpe eine Auslastung von 93 
Prozent erreicht.

Ein Kernproblem der ideologischen Arbeit der Parteiorganisationen 
besteht darin, alle Genossen noch besser zu befähigen, den höheren 
Anforderungen im Kampf um die rasche Steigerung der Arbeitspro­
duktivität, um höhere Qualität und Effektivität auf allen Gebieten 
gerecht zu. werden. Zielstrebig vertieft die Kreisparteiorganisation 
Senftenberg das Verständnis für die Schlüsselrolle des wissenschaft­
lich-technischen Fortschritts unter den Werktätigen und organisiert 
dazu konkret die Durchführung der Parteibeschlüsse.
Eine Kreisleitungssitzung zum Stand und Niveau der politisch-ideolo­
gischen und wissenschaftlich-technischen Arbeit in den Betrieben und 
Einrichtungen wurde durchgeführt. Eine Ausstellung von 17 Betrieben 
des Kreises über Weltstandsvergleiche hat den Klärungsprozeß zur 
Bedeutung des wissenschaftlich-technischen Fortschritts wesentlich 
gefördert. Zielstrebig nutzt die Kreisleitung die differenzierte Arbeit 
mit Parteiaktivisten aus wissenschaftlich-technischen und pröduk- 
tionsvorbereitenden Bereichen. Bewährt haben sich Parteiaufträge 
zur Durchsetzung des wissenschaftlich-technischen Fortschritts, Er­
fahrungsaustausche und eine umfassende Parteikontrolle. Durch 
spezifische Aufgaben für gesellschaftliche Organisationen und deren 
regelmäßige Abrechnung wurde die Massenwirksamkeit bei der Lö­
sung wissenschaftlich-technischer Vorhaben erhöht.
Entsprechend den volkswirtschaftlichen Erfordernissen sind, wie die
6. und 7. Tagung des ZK begründeten, höhere Ziele für Forschung und 
Technik zu stellen. Das bedeutet, mit der politisch-ideologischen 
Erziehungsarbeit der Parteiorganisationen die notwendige politische 
Einsicht bei den Leitern und Werktätigen weiter zu festigen.
Die Bezirksleitung stellte die Aufgabe, Steigerungen der Produktivität 
und Effektivität in der Kohle- und Energiewirtschaft zu erreichen, die 
die sich verschlechternden geologisch-hydrologischen Bedingungen in 
den Tagebauen mindestens kompensieren und die enormen Kosten für 
Kraftwerksneubauten und weitere Investitionen senken. Dazu ist 
unbedingt notwendig, die analytische Arbeit zu verstärken. Der Lei­
stungsvergleich mit dem Weltstand muß zu einem ständigen Arbeits­
prinzip bei der Leitung des wissenschaftlich-technischen Fortschritts 
werden. Die Kreisleitungen und Parteiorganisationen der Energie­
wirtschaft stellen dies in den Mittelpunkt der politischen Arbeit.

Vom Wirken der Parteiorganisationen hängt entscheidend ab, wie es 
uns gelingt, die Qualität und Effektivität der Produktion zu erhöhen 
und die Intensivierung als Hauptweg der gesellschaftlichen Produk­
tion zu beschreiten. So leistet die BPO des VEB Fimag Finsterwalde 
eine zielstrebige Arbeit bei der Durchsetzung der Beschlüsse der 6. und
7. Tagung des ZK. Während der Plandiskussion sowie auf der Be­
triebskonferenz wurden durch fünf ständige Arbeitsgruppen der BPO 
und 23 zeitweilige Arbeitsgruppen die Wirksamkeit der zehn Inten­
sivierungsschwerpunkte analysiert.
Die Ergebnisse der Aussprachen, Weltstandsvergleiche der Erzeug­
nisse, Einschätzungen der Fertigungstechniken: über 400 Vorschläge, 
Hinweise und Kritiken. Ein Drittel davon waren persönliche oder
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